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A U S G A B E  2 3  M Ä R Z  2 0 1 5  

miteinander 

unterwegs 

Liebe Pfarrangehörige von Neckenmarkt, 

Ostern, das höchste Fest  

der Christenheit, 

leuchtet in unsere Herzen.  

Und mit dem Erwachen  

des Frühlings  

lassen wir auch  

den Winter der Seele  

zurück um den Glanz  

seiner Herrlichkeit  

zu sehen...  

 



Jesus hat den Tod vernichtet und ewiges 

Leben geschaffen 

… Jesus zieht im Symbol der österlichen Kerze durch die dunkle Kirche ein. Er 

nimmt auch dir die Dunkelheit aus dem Inneren weg und leuchtet dich aus. Die 

frohe Botschaft von Ostern, dass Jesus lebt, ist nicht nur eine Botschaft der Hoff-

nung für uns, sondern auch für unsere Verstorbenen. Sie leben schon im Licht des 

Auferstandenen. Wir, die wir mit allem was uns bewegt und beschäftigt mitten im 

Leben stehen, brauchen oft den Blick der anderen ewigen Welt. Die 40 Tage des 

Fastens und der inneren Umkehr haben uns verwandelt zu besseren Christen da-

mit die Gnade des Auferstandenen einziehen kann. Es ist nicht beim Karfreitag 

geblieben. Das Grab ist leer. Engel verkünden Er ist auferstanden. Das ist das 

Festgeheimnis von Ostern. Ich lade euch herzlich ein die österlichen Tage mit Ehr-

furcht und tiefen Glauben zu feiern. Der Friede Jesu möge sich ausbreiten weit 

über unsere Pfarre in die ganze Welt hinaus. 

 

Gesegnete Ostern wünscht euch  

Euer Pfarrer Franz Brei 

 

 

Sternsingen 2015 
von Gabi Schreiner 

 

Alle Jahre wieder kommen die Sternsinger-Kinder gerne in unsere Häu-

ser. Es setzten sich 40 Kinder für diese gute Sache ein: 26 Mädchen 

und 14 Buben gingen an zwei Tagen von Haus zu Haus in Necken-

markt, heuer erstmals mit Weihrauch. Es freut mich persönlich, dass 

das Interesse bei den Kindern von Jahr zu Jahr mehr wird. 

Neckenmarkt ist auch bezüglich seiner Spendenbereitschaft sicher eine 

Ausnahme im Burgenland – der Gesamterlös der Dreikönigsaktion 

übertrifft jedes Mal das Vorjahr. 

An dieser Stelle möchte ich mich auch bei allen helfenden Händen im Hintergrund 

und bei den Begleitpersonen für 

ihren unermüdlichen Einsatz 

bedanken.  

Die Pfarrgemeinde Necken-

markt darf sehr stolz auf das 

Engagement der Sternsinger-

Kinder und der Spendenergeb-

nisse sein: € 7.878.– und zu-

sätzlich € 900.- vom Dreikö-

nigstreffen der ÖVP 

Sternsingen 2015 – Wir haben 

wieder gemeinsam ein Zeichen 

für eine gerechte Welt gesetzt! 

 

 



Das Neckenmarkter Fastentuch 
mit freundlicher Unterstützung von Bernhard Weinhäusel und Anton Mayerhofer 

Im Keller des Pfarrhofs wurde im Vorjahr das Fastentuch im Zuge von Vermessungs- 

und Renovierungsarbeiten von Architekt Anton Mayerhofer gefunden und aufwändig 

in Wien restauriert. Die Restaurierung kostete 8000 Euro. Die Finanzierung wurde 

durch Pf. Brei komplett organisiert, das Fastentuch kostete der Pfarre nichts! 

Mit seiner detaillierten Darstellung der Kreuzigungsgruppe verhüllt das Fastentuch 

seit Aschermittwoch den Hochaltar in der Kirche. 

 

Bernhard Weinhäusel stieß bei Recher-

chen auf die Tagebücher eines gewis-

sen Michael Mayr, der in Eisenstadt 

beim Magistrat arbeitete und zusätzlich 

als Kulissenmaler für einige Wiener 

Theater tätig war. In diesen Tagebü-

chern berichtete er 1850 von einem 

Besuch beim Neckenmarkter Pfarrer 

Schwaighofer Josef (Pfarrer von 1827 

bis 1859). Es darf angenommen wer-

den, dass er wegen des Fastentuchs 

nach Neckenmarkt kam und dafür den 

Auftrag bekam. Bezeugt ist, dass Mi-

chael Mayr im Raum vom damaligen 

Westungarn, heutiges Burgenland viele 

Heilige Gräber malerisch gestaltet hat. 

Der Stil unseres Fastentuchs passt zu 

seinen sonstigen Arbeiten. Bernhard 

Weinhäusel geht daher von einem Alter 

des Neckenmarkter Fastentuchs von ca. 

165 Jahren aus. 

 

Die älteste (bekannte) Innenaufnahme 

unserer Kirche zeigt den früheren 

Hochaltar mit dem Fastentuch und wur-

de zwischen 1890 und 1913 gemacht 

(siehe oberes Foto, das Original besitzt 

Bernhard Weinhäusel). Der heutige 

Hochaltar wurde 1913 errichtet. 

 

Vielen herzlichen Dank allen, die mitgeholfen haben, dass dieses besondere Fasten-

tuch wieder an seinem Platz ist. So lassen wir Christen durch Verhüllung eine be-

stimmte Zeit lang Nüchternheit einkehren. Damit wir danach mit neuem Blick auf 

den Altar schauen! 

 



 

Rom und Assisi Wallfahrt 9.2.-14.2.2015 
Ein Reisebericht von Paul Unger jun. 

Nach einer langen Busfahrt besuchten wir (rund 120 Pilger aus Neckenmarkt) am 

ersten Tag die Lateranbasilika, den ehemaligen Sitz der Päpste. Zur Vergebung 

der Sünden rutschten wir die Heilige Treppe (Santa Scala, siehe Bild) betend auf 

Knien empor. Jetzt bin ich die nächsten Jahre 

ohne Sünde. :-) 

 

Bei der Spanischen Treppe konnten wir 

erstmals italienischen Kaffee und Gelati 

genießen. Wer den berühmten Trevi-

Brunnen besichtigen wollte, wurde ent-

täuscht. Eingehüllt von einem Gerüst 

wird es noch Jahre dauern, bis dieser 

renoviert ist. 

 

Bereits am Dienstagabend wurde für die große Aufführung vor dem Papst geprobt, 

heimische Klänge erfüllten die italienische Nacht. Viele der mitgereisten Necken-

markterInnen konnten sich nicht mehr halten und schwangen das Tanzbein. 

Am Mittwoch 11.2. war es endlich soweit: der Besuch beim Papst. Hautnah konn-

ten wir „Papa Franz“ erleben! Unsere Polkaklänge erfüllten den Petersplatz und 

Fähnrich Stefan Wieder schwang bei herrlichem Sonnenschein die Neckenmarkter 

Fahne. 

 

 

  



Die Messe im Petersdom war dann die Draufgabe. In einem Bereich, wo nicht jeder hin-

kommt, konnten wir Pilger die heilige Messe feiern. 

 

Nach Rom machten wir uns auf dem Weg nach Assisi, einer eindrucksvollen Stadt, welche 

zum Flanieren einlädt. In der Unterkirche der Basilika San Francesco (mit vielen Fresken!) 

feierten wir ebenfalls eine Messe, bei der Pfarrer Brei die Predigt halten konnte. 

Geschafft von der anstrengenden Woche ging‘s wieder ins geliebte Heimatland. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Alles sehr, sehr beeindruckend! 
 

 

 

 



Aktuelles aus der Pfarre 

 Neue Anlaufstelle für Messintentionen: Iby Herta und Erna Kerstin-

ger nehmen dankenswerterweise jeden ersten und dritten Dienstag 

im Monat von 17-18 Uhr vor Ort im Pfarrhof Messintentionen ent-

gegen.  

 Zur Erinnerung: Betreffend Fried-

hofsverwaltung nimmt Resi Zach Informa-

tionen für die Pfarre entgegen, wie z.B. 

Bedarf nach einem neuen Grab oder den 

Wunsch ein Grab aufzulassen. 

 Zu Stefani gestalteten seit längerem 

wieder Jugendliche die Messe mit stim-

mungsvollen Liedern, die zum Teil auch 

am Ostermontag wieder zu hören sein 

werden 

 Die Donatuskapelle wird mit Unterstützung der heimischen Winzer 

renoviert und bekommt eine neue Glocke aus Karlsruhe um 7.000.-  

Euro. 

Die Bevölkerung wird um tatkräftige Mithilfe gebeten, vor allem bei 

der Erneuerung des Bodens! 

 Der Reinerlös vom Binkerlball von € 1.800.– wird als Zuschuss für 

die Druckkosten für den Neckenmarkt Anhang zum Gotteslob ver-

wendet  

Für eure großzügigen Gaben ein großes Vergelt’s Gott und ein 

herzliches Dankeschön! 

 

 Angemeldete bzw. gehaltene Taufen: 

 FLÜGL Julian Martin am 18.1.2015 

 Eltern: Flügl Michael & Twardowska 

 Beata 

 

 Heuer bereiten sich 20 Kinder – 8 

Mädchen und 12 Buben – gemeinsam 

mit ihren Tischmüttern auf die erste 

heilige Kommunion vor. Vorgestellt 

haben sich die Kinder am 22. Feber 

bei der Sonntagsmesse. In unserer 

Pfarre wird die Erstkommunion am 26. 

April 2015 – 10.00 Uhr gefeiert. Das 

Thema der heurigen Kommunion: 

Jesus – Brot des Lebens 

Wo  

Christus 

ist, da ist 

höchste 

Beweglich-

keit 

 

Friedrich von 

Bodelschwingh 

 

 



 Gründonnerstag 2.4.2015 17:00 Hl. Messe, 20:30-24:00 Ölbergstunde/

Anbetung im Stillen! 

 Karfreitag 3.4.2015  15:00  gemeinsamer Kreuzweg (9:00 keiner), 19:30 Große 

Karfreitagsliturgie 

 Karsamstag 4.4.2015  19:30 Auferstehungsfeier für den Pfarrverband in 

Deutschkreutz, keine in Neckenmarkt am Samstag 

 Ostersonntag 5.4.2015  05:00  Auferstehungsfeier mit Speisenweihe, 08:30 Hl. 

Messe mit Kirchenchor 

 Ostermontag 6.4.2015  08:30  Hochamt mit musikalischer Begleitung durch Rom-

fahrer Ministranten und Jugendliche, Opfergeldsammlung zugunsten der Ministranten  

 26.4.2015  10:00  Hl. Erstkommunion 

 2.5.2015  11:00  Motorräder Segnung am Kirchenplatz Neckenmarkt 

 3.5.2015 14:00  Florianiprozession und Segnung der neu hergerichteten Florianika-

pelle und der beiden restaurierten Bilder (an diesem Sonntag vormittag kein Gottes-

dienst) 

 5.5.2015  19:00  Marienandacht bei Oswaldikapelle 

 12.5.2015  18:30  Bittprozession zum großen Zellerkreuz, 19:00 Messe beim Zel-

lerkreuz 

 14.5.2015  14:00  Hochamt und Glockenweihe bei der Donatuskapelle mit unserem 

Bischof Ägidius 

 15.5.2015  19:00  Maiandacht bei Annakapelle 

 19.5.2015  19:00  Messe beim Blitzkreuz 

 22.5.2015  19:00  Messe in der Friedhofskapelle 

 23.5.2015  13:00  Messe bei Milleniumskreuz (anl. 10 Jahre Milleniumskreuz) 

 26.5.2015  19:00  Marienmesse bei Florianikapelle 

 7.6.2015  08:30  Hochamt und Fronleichnamsprozession mit Fahnenschwingen 

Termine und Hinweise für die nächsten Monate 

 

Frohe Ostern, 

wünscht das Pfarrblatt Team 
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Impressionen aus dem Pfarrleben der letzten Monate: 

 Obere Reihe (v.l.n.r.): Zu Maria Lichtmess gab es heuer einen Kerzenumzug mit der ganzen 

Pfarrgemeinde (und nicht nur GR und PGR); Krippenandacht und Kindersegnung am 24.12. 

 Mittlere Reihe (v.l.n.r.): Thema der heurigen Erstkommunion: Jesus – Brot des Lebens; 

Spieleabend mit Jugendlichen im Pfarrheim in den Weihnachtsferien;  

 Untere Reihe (v.l.n.r.): Die beiden Fastentuch Restaurateurinnen Mag. Hilde Neugebauer und 

Mag. Bettina Baatz-Fischer; Erstaunlich schnelle Installation des neu restaurierten Fastentuch 

durch Neckenmarkter Profis 

Pfarrmosaik 


